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Steckbrief 
des Tieres: 

 
Irischer Windhund 

„Greyhound“ 

 
 
 

Wie sieht das Tier 
aus?  
(Aussehen) 

Der irische Greyhound ist groß und schlank mit einem 
eleganten und stromlinienförmigen Körperbau. Er hat 
eine tiefe Brust, lange Beine und einen schmalen Kopf 
mit langen Ohren, die oft zurückgefaltet sind. Sein Fell 
ist kurz und glatt. Es gibt eine Vielzahl von Fellfarben, 
darunter Schwarz, Blau, Rot, Grau und gestromt. 

 

Wie groß und schwer 
ist das Tier? 
(Körpermaße) 

Ein ausgewachsener irischer Greyhound hat eine 
Schulterhöhe von etwa 68 bis 76 cm. Rüden wiegen in 
der Regel zwischen 29 und 40 kg, während Hündinnen 
etwas leichter sind und zwischen 27 und 34 kg wiegen. 
  

Was frisst das Tier? 
(Ernährung) 

Die Ernährung eines irischen Greyhounds sollte 
ausgewogen und reich an Proteinen sein, um seine 
Muskulatur zu unterstützen. Eine Kombination aus 
hochwertigem Hundefutter und frischem Fleisch, Fisch 
oder Geflügel ist ideal. Ergänzungen mit Omega-3-
Fettsäuren können das Fell glänzend halten. 
  

Wie verhält sich das 
Tier?  
(Verhalten) 

Irische Greyhounds sind bekannt für ihre Ruhe und 
Ausgeglichenheit im Haus, aber sie benötigen 
regelmäßige Bewegung. Sie sind freundlich und 
kontaktfreudig, verstehen sich gut mit Kindern und 
anderen Hunden. Trotz ihres Jagdinstinkts sind sie in 
der Regel gut anpassungsfähig und sozial. 
 

Welche besonderen 
Merkmale hat das 
Tier?  
(Merkmale) 

Die Schnelligkeit ist ein hervorstechendes Merkmal 
des irischen Greyhounds. Sie können 
Geschwindigkeiten von bis zu 70 km/h erreichen und 
sind damit eine der schnellsten Hunderassen der Welt. 
Ihr elegantes Aussehen und ihr ruhiges Wesen 
machen sie zu beliebten Haustieren. 
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Welche interessanten 
Dinge gibt es über das 
Tier zu wissen? 
(Fakten) 

Der irische Greyhound hat seinen Ursprung auf den 
Britischen Inseln und wird seit Jahrhunderten zur Jagd 
auf Wild eingesetzt. 
In Rennevents, bekannt als Greyhound Racing, 
erreichen sie beeindruckende Geschwindigkeiten. 
Wegen ihres freundlichen Wesens und ihres geringen 
Pflegeaufwands sind sie auch hervorragend als 
Begleithunde geeignet. 
 

Was gibt es über den 
Nachwuchs der Tiere 
zu wissen? 
(Fortpflanzung) 

Die Tragezeit bei Greyhounds beträgt etwa 63 Tage. 
Ein normaler Wurf umfasst zwischen vier und acht 
Welpen. Sie benötigen eine sorgfältige Aufzucht und 
frühe Sozialisierung, um ihr volles Potenzial zu 
erreichen. 
 

Wo leben die Tiere? 
(Lebensraum) 

Irische Greyhounds fühlen sich in ländlichen Gebieten 
mit viel Platz zum Laufen am wohlsten, aber sie 
können sich auch gut an das Stadtleben anpassen, 
wenn sie genügend Bewegung und Spaziergänge 
bekommen. 
 

Wie weit verbreitet ist 
die Tierart? 
(Verbreitungsgebiet) 

Der irische Greyhound ist in Irland und Großbritannien 
weit verbreitet, aber auch in anderen Teilen Europas, 
Nordamerika und Australien zu finden. 
 

Wie alt wird das Tier? 
(Lebenserwartung) 

Durchschnittlich 10 bis 14 Jahren 
 
 

Wie lautet der 
wissenschaftliche 
Name des Tieres? 

Canis lupus familiaris 
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